
MEIN BENEDIKTWEG
Linz – St. Paul im Lavantal

• TAGEBUCH KEINES KLASSISCHEN

WANDERFÜHRERS



DER WEG IST DAS
ZIEL - PROLOG

„Weise mir, Herr, deinen Weg, damit 
ich wandle in Deiner Wahrheit“
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Der Weg begann aus Sturheit und Zusammenfall vieler Umstände am 28.
April 2022 bei der Firma WRS in der Leonfeldner Straße 322 in 4040 Linz
Urfahr. Die ersten Etappen bis Spital am Phyrn sind also ein Warmlauf. Ab
dann folge ich dem Plan, den meine Elli mir vorgezeigt hat.

Schlierbach 29.April 2022



WO WADLAN WARN, 
SEND KNÖDLAN!

Fazit des Tages:



1. ETAPPE – 25.07.2022

Spital am Phyrn – Admont 17,9km
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Von Vorderstoder kommend, wo ich nach sehr anstrengendem Marsch im
Hotel Stocker übernachtete, habe ich mein Ausgangsziel – Spital am Phyrn
um ca. 11.45h erreicht. Muss dabei aber gestehen, daß ich ab dem
Gleinkersee meinen Weg verloren habe und auf dem Wanderweg direkt
nach Spital am Phyrn gefolgt bin. Der Benedikt hatte sicher wieder einen
kleinen Umweg über Windischgarsten parat – wie dem auch sei – jung,
dumm und leichtsinnig um 12.18h Abmarsch nach Admont. Am Selben
Tage noch Admont erreicht – und - der Weg ist mir Gnädig, auch noch in
dem Hotel, welches Elli für mich gewählt hat, ein Zimmer bekommen. Den
Weg habe ich wegen der großen Hitze über die Dr. Vogelgesangklamm
genommen – ist aber wegen der 500 Stufen nicht weniger anstrengend
gewesen. Nach Hollersaft auf der Bosruckhütte habe ich meinen
Angstabschnitt auf das Phyrgasgatterl genommen und die Landesgrenze
Oberösterreich – Steiermark überschritten. Ab jetzt ist alles Neuland.
Mühlau – Hall – Admont, schön und exotisch auf den ersten Blick,
aggressiv und verfallend auf den zweiten Blick. Aber es steht bis heute und
glänzt von alter Größe und doch sind vom deftigen Wirtshaus bis zu
pipifeinen Trauben, die nichts verstehen, alle da.

Admont 25. Juli 2022



WENN‘S LÄUFT -
DANN GEHT‘S!

Fazit des Tages:



2. ETAPPE – 26.07.2022

Admont – Trieben 21,7km
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Schreibe heute nur eine halbe Seite, da ich ja auch nur eine halbe Etappe
gegangen bin. Abbruch in Trieben, das ich um 11.03h erreicht habe. Nach
Regennacht war ein kleines Nieseln die ganze Zeit zu vernehmen – da aber
der Weg neben dem Lichtmessbach steil, steiler, am steilsten war, habe ich
dieses als sehr angenehm genossen. Auf der Kaiserau hat sich eine neue
Welt und ein neues Tal eröffnet – das Paltental. Nächstes Mal geht‘s von
Trieben weiter und aufi.

Trieben 26. Juli 2022


